
Halle Dienstag
Tranerkundgebungen

ueber Trauerkundgebungen im Jn und Auslande liegen
uns weiter die folgenden telegraphiſchen Nachrichten vor

Straſßzburg i 17 März Nach einer biſchöflichen Aner für Straßburg und Metz iſt morgen in allen Kirchen
Trauergottesdienſt mit Verleſung eines biſchöflichen Schreibens
welches die Trauer für den dahingeſchiedenen Kaiſer und Wünſche
und Bitten für Kaiſer Friedrich ausſpricht Außerdem iſt morgen
nachmittags im hieſigen Münſter Trauergottesdienſt mit Gedächt
nißrede

Baſel 17 März Die geſtern abend ſtattgehabte Todten
feier für den hochſeligen Kaiſer Wilhelm nahm einen ſehr erhebenden
Verlauf Die Münſterkirche vermochte die Theilnehmenden bei
weitem nicht zu faſſen 4000 Beſucher befanden ſich in der Kirche
wovon mehr als die Hälfte Schweizer waren Nach Vorträgen
des Orcheſters und der Orgel pries Pfarrer Zimmermann die
Verdienſte des verewigten Kaiſers beklagte den Verluſt Deutſch
lands und ſprach die Hoffnung aus daß der jetzige Kaiſer dem
deutſchen Volke recht lange erhalten bleiben möge Gebet und
Geſangsvorträge ſchloſſen darauf die erhebende Feier Das Stadt
theater war geſchloſſen

Brüſſel 18 März Für den verſtorbenen Kaiſer Wilhelm
fand heute in einer der katholiſchen Kirchen ein Trauergottesdienſt
ſtatt welchem die Gräfin von Flandern der deutſche Geſandte
mit dem Geſandtſchaftsperſonal der deutſche Konſul alle Meiniſter
ſämmtliche er des diplomatiſchen Corps die ſich hier auf
haltenden Deutſchen und eine zahlreiche der einheimiſchen Be
völkerung angehörende Trauerverſammlung beiwohnten

London 18 März Heute vormittag 11 Uhr nahm die
offizielle Gedächtnißfeier für den Kaiſer Wilhelm in der Hof
kapelle des St JamesPalaſtes ihren Anfang Als Vertreter
der Königin wohnten derſelben bei der Prinz und die Prinzeſſin
Heinrich von Battenberg ferner waren anweſend die Herzogin
von Albany der Prinz Georg von Wales der Herzog von Teck
der Premier Lord Salisbury und der erſte Lord des Schatzes
Sir W H Smith als Vertreter der Regierung Unterſtaats
ſekretär Sir Julian Pauncefote als Vertreter des auswärtigen
Amtes der deutſche Botſchafter Graf Hatzfeldt mit dem ge
ſammten Botſchaftsperſonale die Botſchafter ſämmtlicher Groß
mächte das geſammte diplomatiſche Corps der LordMayor von
LZondon die Elite der hieſigen deutſchen Kolonie Die Kirche
war theilweiſe mit ſchwarzem Tuch ausgeſchlagen und bis auf
den letzten Platz gefüllt der Altar war mit Blumen und Palm
zweigen geſchmückt im ganzen Gotteshauſe brannten Kerzen
Die Miniſter und die Mitglieder des diplomatiſchen Corps er
ſchienen in Galauniform mit Trauerabzeichen die Damen ſämmt
lich in tiefſter Trauerkleidung Den erhebenden Gottesdienſt
leitete Paſtor Wallbaum der auch die Predigt hielt und dieſelbe
mit einem Gebete für den Kaiſer Friedrich und ſeine Gemahlin
und für die Kaiſerin Mutter ſchloß Am Schluſſe der Feier ſpielte
die Orgel den Todtenmarſch aus Händel s Saul

Charleſton 17 März Anläßlich der Beiſetzung des Kaiſers
Wilhelm fanden hier Trauergottesdienſte ſtatt

Ottawa 16 März Dem Befehl der Königin entſprechend
ſind überall in Canada die Flaggen auf Halbmaſt gezogen

New York 16 März Die Flaggen auf allen öffentlichen
Gebäuden waren heute anläßlich der Beiſetzung weiland Kaiſer
Wilhelms ſämmtlich auf Halbmaſt geſenkt

Wafhington 17 März Präſident Cleveland ſowie die
Mitglieder des Kabinets wohnten geſtern dem anläßlich der Bei
ſetzung Kaiſer Wilhelms veranſtalteten Trauergottesdienſte bei

Melbourne 16 März Anläßlich der Beiſetzung weiland
Kaiſer Wilhelms waren in allen auſtraliſchen Kolonien die Flaggen
auf Halbmaſt geſenkt Die Geſchäftsräume der Deutſchen blieben
geſchloſſen in den Kirchen fanden Trauergottesdienſte ſtatt An
2 Plätzen wurden Trauerſalute von 91 Kanonenſchüſſen ab
gegeben

Vietoria Britiſh Kolumbien 17 März Die hieſige
deutſche Kolonie hielt geſtern eine Gedenkfeier für weiland Kaiſer
Wilhelm ab Derſelben wohnten viele engliſche Offiziere von der
Landarmee und Marine ſowie Mitglieder der Regierung und der
geſetzgebenden Verſammlung bei

Bei der Trauerfeier für den Kaiſer Wilhelm welche
der Kaiſer Friedrich für den 22 d angeordnet hat ſollen
wie der Evangeliſche Ober Kirchenrath durch Verfügung
vom 15 d beſtimmt hat der zu haltenden Gedächtnißpredigt die
Worte Offenb Joh 14 V 13 zugrunde gelegt werden Selig
ſind die Todten die in dem Herrn ſterben von nun an ja der
Geiſt ſpricht daß ſie ruhn von ihrer Arbeit denn ihre Werke
folgen ihnen nach Jn dem liturgiſchen Theile des Gottes
dienſtes kommt die Liturgie für das Gedächtniß der Verſtorbenen
in Anwendung Die Feier iſt tags zuvor einzuläuten und wo es
angängig bereits am Sonntag vorher der Gemeinde von der
Kanzel bekannt zu machen Als Zeit der Feier iſt die Stunde
des gewöhnlichen Sonntagsgottesdienſtes zu wählen Ob die
für den 22 März als den Geburtstag des hochſfeligen Kaiſers
und Königs angeordnete Trauerfeier zugleich als die nach dem
früheren Gebrauche am Ende der Landestrauer übliche allgemeine
Gedächtnißfeier anzuſehen iſt und eine ſolche daher nicht weiter
ſtattfinden ſoll iſt in der Verfüguug des Evangeliſchen Ober
Kirchenraths nichts bemerkt

Deutſches Reich
Sämmtliche londoner Blätter beſprechen die in

Berlin ſtattgehabten Beiſetzungsfeierlichkeiten
Die Times meint es handelte ſich um kein bloßes Hof
ceremoniell ſondern um die Trauer einer ganzen Nation für

en Monarchen welcher ihre Einheit begründete Dem Geiſte
der Hohenzollern auf dem preußiſchen Throne welcher Preußen
zur Hegemonie in Deutſchland verhalf huldigte geſtern die
gen deutſche Nation in ihrer Trauer für den verſtorbenen

aifer Der Standarvd glaubt die Deutſchen könnten
wohl mit den Beweiſen der Hukdigung und Theilnahme zu
frieden ſein welche die civiliſirte Welt ihrem Kaiſerhauſe dar
gebracht Deutſchland dürfe am Grabe des Kaiſers Wilhelm
nicht ſtille ſtehen ſondern wenn ihm der Frieden beſchieden ſei
jene wirtſchaftlichen und ſozialen Probleme löſen welche der
neue Kaiſer ihm vorgezeichnet habe

Der Seniorenkonvent des Reichstags hielt am
Sonnabend nachmittag eine Beſprechung über die Geſchäfts
lage Wie wir hören wurde in der Sitzung mitgetheilt daß
in der Montagsſitzung des Reichstags eine Botſchaft des
Kaiſers erwartet werde Die Botſchaft ſoll durch eine Adreſſe
des Reichstags an den Kaiſer beantwortet werden

Dem
Ermächtigung des Kaiſers Friedrich eingebrachte Geſetzentwurfbetreffend den zweigeleiſigen en mehrerer
Staatseiſenbäbnſtrecken zugegangen Durch dieſe Vor
lage ſollen die Mittel in Höhe von 6,020,000 M bereit geſtelltwerden welche nach dem dem Reichstag zugegangenen iſe

entwurf betr die ſtrategiſchen Eiſenbahnbauten von dem
ſchen Staat gedeckt werden müſſen Erfordert werden 1

i 2

Abgeordnetenhauſe iſt am Sonnabend der erſte mit den K

die Bahn Stargard i P Ruhno 740,000 M 2 Poſen

Laskowitz 2,240,000 4 Laskowitz Jablonowo 520 000 M
Der Antheil Preußens beträgt bei den drei erſten Bahnen 40
bei der letzten 20 Proz der Bauſumme mit Rückſicht darauf
daß der Ausbau eines zweiten durchgehenden Geleiſes immerhin
einen mehr oder minder werthvollen Vermögenszuwachs inſo
fern darſtellt als die Sicherheit des Betriebes erhöht und die
Durchführung des Fahrplans erleichtert wird

Dem Vernehmen nach werden in kürzeſter Friſt die erſten
berufs genoſſenſchaftlichen Arbeiten bei der Un
fallverſicherung für die land und forſtwirth
ſchaftlichen Arbeiter beginnen Zunächſt wird die
Grundlage der Kataſter das Verzeichniß der verſicherungs
pflichtigen Betriebe aufgeſtellt werden müſſen Dazu ſind
gemäß S 34 des landwirthſchaftlichen Unfallverſicherungsgeſetzes
vom 5 Mai 1886 die Gemeindebehörden verpflichtet die von
dem als Genoſſenſchaftsvorſtand fungirenden arm
die nöthigen Formulare erhalten Es dürfte alſo aus der
Ausfüllung dieſer Formulare den Gemeindehörden in nächſter
Zeit eine umfangreiche Arbeit erwachſen auf welche Vor
bereitungen zu treffen um ſo eher angezeigt erſcheint als es
durchaus wünſchenswerth iſt daß die vom Reichsverſicherungs
amt feſtzuſetzende und wahrſcheinlich nur drei Monate be
tragende Friſt zur Ablieferung der Ausgefüllten Formulare
innegehalten wird

Nach dem noch an den hochſeligen König Wilhelm vom
Juſtizminiſter erſtatteten Bericht über unſere Juſtizverhältniſſe
fungiren gegenwärtig in Preußen in 28 Orten 38 Kammern
für Handelsſachen von denen 6 außerhalb des Bezirks des
Landgerichts liegen Die Zahl der für jede einzelne Kammer
ernannten Handelsrichter iſt verſchieden je nach dem Umfang der
Geſchäfte Jm ganzen ſind deren 130 mit einer angemeſſenen
Zahl von Stellvertretern beſtellt Als Vorſitzende werden überall
beſonders tüchtige Richter ausgewählt die Organe des Handels
ſtandes bringen durchgängig angeſehene in ihrem Beruf erfahrene
und in allgemeiner Achtung ſtehende Perſonen als Handelsrichter
in Vorſchlag Ein Mangel an geeigneten und zur Uebernahme
des Ehrenamtes bereiten Perſonen iſt in keinem Bezirk hervor
getreten Die Handelsrichter üben wie der Bericht des Juſtiz
miniſters betont ihr Ehrenamt überall mit Eifer und Pflichttreue
Auch hat die Erfahrung gelehrt daß durch die Mitwirkung tüch
tiger Handelsrichter die ſachgemäße Urtheilsfällung gefördert wird
inſofern als die Handelsrichter dem vorſitzenden Berufsrichter die
Handhabung der kaufmänniſchen Geſchäfte erläutern ihn mit der
Ausdrucksweiſe und den Gebräuchen des Hoendelsverkehrs ver
trauter machen und ihm ſo das Verſtändniß des Zwecks der ein
zelnen Geſchäfte erleichtern Die Erwartungen welche in dieſe
Organiſation ſeitens der Juſtizverwaltung geſetzt wurden ſind
ſomit in Erfüllung gegangen Nicht minder haben die Kammern
für Handelsſachen ſich das Vertrauen des Handelsſtandes zu er
werben gewußt und ihr Wirken kann als ein durchweg erſprieß
liches bezeichnet werden

Nach einer ueuerlichen Verfügung des Juſtizminiſters wird
die Vorbereitungszeit der Referendare gegenüber ihrem
bisherigen Verlauf eine erhebliche Abänderung erfahren Bisher
begann nach dem Regulativ vom 1 Mai 1883 die Vorbereitung
mit einer ſechsmonatlichen Beſchäftigung an einem Amtsgerichte
der dann nachdem der Referendar das Landgericht die Staats
und Rechtsanwaltſchaft abſolvirt hatte eine nochmalige einjährige
Beſchäftigung bei einem Amtsgerichte folgte Die ſechsmonatige
Beſchäftigung wurde gewöhnlich an einem kleineren die einjährige
bei einem größeren Amtsgericht abſolvirt Nachdem ſich nun
herausgeſtellt hat daß die Zeit von 6 Monaten nicht ausreicht
um dem Referendar eine genügende Grundlage für die Aus
bildung in der vielſeitigen amtsrichterlichen Thätigkeit zu geben
iſt durch die erwähnte Verfügung angeordnet daß die erſte Be
ſchäftigung beim Amtsgericht auf 9 Monate ausgedehnt die
zweite dafür auf ebenfalls 9 Monate beſchränkt werden ſoll Dieſe
Verfügung tritt für diejenigen Referendare welche mit dem Vor
bereitungsdienſt beginnen am 1 Mai d J in Kraft Betreffs
der bereits an dieſem Tage im Vorbereitungsdienſte begriffenen
Referendare welche die 6 Monate beim Amtsgericht noch nichtbeendet haben bleibt es dem Oberlandesgerichts Präſidenten über

laſſen inwieweit die neue Beſtimmung Anwendung finden ſolle
Nach den neueſten ſtatiſtiſchen Berichten umfaßte der deutſche

Tabakbau im Jahre 1886/87 19,843 ha Geerntet wurden
38,585 t trockene dachreife Tabakblätter alſo durchſchnittlich von
jedem Hektar 19,4 Doppelcentner Der mittlere Preis für 100 kg
trockener Tabakblätter betrug 78,3 M An Tabak und Tabak
fabrikaten wurden in demſelben Zeitraum eingeführt Waaren im
Werthe von 68,7 Millionen ausgeführt für 5,3 Millionen Der
Netto Ertrag der Tabaksabgaben Steuer Zoll und Ausfuhrvergütung ſtellte ſich auf 47,534,535 M oder 1,02 M auf den
Kopf der Bevölkerung Für die 26 Jahre von 1861 bis 188687
iſt der Verbrauch von fabrikationsreifem Rohtabak auf einen
jährlichen Durchſchnitt von 62,454 t oder 1,52 kg auf den Kopf
der Bevölkerung berechnet

Metz 17 März Der Bezirks Präſident von
Lothringen beglückwünſchte in einem Schreiben an den Bürger
meiſter die Bevölkerung von Metz wegen der durchaus
würdigen Begehung des geſtrigen Tages Sämmtliche
Verkaufsläden der Stadt waren geſchloſſen geblieben zwiſchen
Einheimiſchen und Altdeutſchen wurde kein Unterſchied bemerkt
der Trauerflaggenſchmuck war ein überaus reicher

Stuttgart 17 März Der König hat durch Kabinets
ordre d d Florenz den 16 d beſtimmt daß das 2 Jnfanterie
Regiment r bleibenden Gedächtniß an ſeinen verewigten
hohen Chef Se Maj den Kaiſer Wilhelm für alle Zeiten den
Namen Kaiſer Wilhelm behalten ſoll

Karlsruhe 17 März Erſte Kammer Der Berfſcht
erſtatter der Kommiſſion Senatspräſident v Stößer erklärt der
vorliegende Geſetzentwurf über die Ausführung der Kranken
und Unfallverſicherung bilde einen Beſtandtheil der großen
ſozialpolitiſchen Geſetzgebung die eine wahre Herzensongelegenheit
des vcWleltgen Kaiſers geweſen ſei Unter dem tiefen Eindrucke
der letzten Ereigniſſe glaube er im Sinne des Hauſes zu handeln
wenn er unter Hinweis auf den gedruckten Bericht nicht näher
auf die Materie eingehe Eine Generaldiskuſſion über die Vor
lage fand nicht ſtatt Jn der Spezialdiskuſſion wurde der Geſetz
entwurf einſtimmig angenommen

Neuwied 18 März Die Königin von Rumänien
und der Kronprinz pon Schwedeu ſind heute vormittvon Berlin hier eingetroffen ſind h ag

Verlin 17 März Die Beſatßzungen der nachſtehenden imAuslande befindlichen So S Barſat ſind i Se Majeſtät
aiſer Friedrich in Eid genommen worden und
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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

37 Sitzung vom 17 März
Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
Eingegangen iſt ein Geſetzentwurf betr den zweigeleiſigen

Ausbau mehrerer Staatseiſenbahnſtrecken
Vor Eintritt in die Tagesordnung macht Präſident v Köller

dem Hauſe folgende Mittheilung Aus Anlaß des Ablebens
Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs Wilhelm J und der Thron

Sr Maj des Kaiſers und Königs Friedrich III hat
das Präſidium bei Jhren Majeſtäten dem Kaiſer und der Kaiſerin
und bei Jhren Kaiſerl Hoheiten dem Kronprinzen und der Kron

rinzeſſin Audienz nachgeſucht Bei den augenblicklich obwaltenden
erhältniſſen ſind die Allerhöchſten Entſchließungen über den Zeit

punkt des Empfangs einſtweilen noch vorbehalten worden
Der Präſident theilt weiter mit daß ihm zu der geſtrigen

Leichenfeier 30 Zuſchauerkarten zugegangen ſeien welche er an
die Mitglieder des Hauſes habe vertheilen laſſen Er habe dem
Oberbürgermeiſter dafür ſeinen Dank ausgeſprochen

Am Montag 1 Uhr wird eine vereinte Sitzung beider
Häuſer des Landtags behufs Entgegennahme einer
Ällerhöchſten Botſchaft im Abgeordnetenhauſe ſtattfinden

Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der zweiten Be
rathung des Kultusetats GBei dem Kapitel Elementarunterrichtsweſen Tit 23 Schul
auſſichtskoſten erklärt

Abg Dr Windthorſt Centrum Jch werde auch dies Jahr
egen die Poſition ſtimmen enthalte mich aber mit Rückſicht auf
ie öffentliche Lage im allgemeinen und auf die Geſchäftslage ins

beſondere auf die Gründe welche mich leiten näher einzugehen
Jch hoffe daß alle Mitglieder des Hauſes in derſelben Weiſe ſich
die äußerſte Beſchränkung auferlegen werden damit wir zeigen
daß wir in dieſem Augenblick jede Diskuſſion welche ein un
freundliches Seitenbild geben könnte zu vermeiden wünſchen

Der Titel wird bewilligt
Bei Titel 27 Alterszulagen für Lehrer bemerkt
Abg Knörcke dfr Es war meine Abſicht heute unſere

Wünſche in Bezug auf die r zum Ausdruck zu bringen
Angeſichts der Geſchäftslage beſchränke ich mich darauf der Freude
darüber Ausdruck zu geben daß nunmehr nachdem wir ſeit einer
langen Reihe von Jahren dieſe Wünſche zur Geltung zu bringen
geſücht haben ſeitens der Kartellmajorität entſprechende Anträge
geſtellt worden ſind denen wir von Herzen zuſtimmen wollen

Abg Wißmann dfr tritt einer Aeußerung des Abgeordneten
v Schorlemer bei der erſten Berathung des Volksſchulfaſten
de entgegen in welcher er eine Herabſetzung des Lehrerſtandes
erblickt

Abg v Rauchhaupt konſ Auch wir werden uns in der
Diskuſſion möglichſte Beſchränkung auferlegen Wir haben von
vornherein die Erhöhung der Alterszulagen der Lehrer in An
regung gebracht und haben gehofft daß es innerhalb des Rahmens
dieſes Etats ſchon möglich ſein wird eine ſolche Erhöhung herbei
zuführen Leider iſt eine ſolche Erhöhung nur durch Zuſtande
kommen des Volksſchullaſtengeſetzes möglich und wir hoffen daß
dann die Regierung voll und ganz das wird erfüllen können
was ihr gegenwärtig nicht möglich iſt

Kultusminiſter v Goßler Der Finanzminiſter und ich ſtehen
ſchon ſeit längerer Zeit über die geſetzliche Regelung der Alters
zulagen in Verhandlung Es iſt die feſte Abſicht der Staats
regierung den Lehrern auf dieſem Gebiete entgegenzukommen
und ich hoffe daß auf dem von Herrn v Rauchhaupt vor
geſchlagenen Wege ſich die Mittel dazu finden laſſen werden
Jch glaube daß die Abſicht der Staatsregierung auch in dieſem

unkte den Abſichten der Mehrheit des Hauſes begegnen wird
Abg Frhr v Schorlemer verwahrt ſich dem Abg Wißmann

gegenüber dagegen daß er die Lehrer habe angreifen wollen er
habe nur über die Auswüchſe der Lehrerwelt geſprochen und ver
weiſe in dieſer Beziehung auf die ungerechtfertigten Angriffe
welche in einer naſſauiſchen Lehrerzeitung gegen die katholiſchen

Lehrer gerichtet worden ſeien hAbg Dr Windthorſt Jch habe ſchon in der vorigen Sitzung
erklärt daß meine politiſchen Freunde jederzeit bereit ſind die
Lage der Volksſchullehrer zu verbeſſern und wiederhole dieſe
Aeußerung gegenüber den Ausführungen des Herrn Kultus
miniſters der nur von einer Mehrheit des Hauſes ſprach

W wohl ſagen kann daß das ganze Haus derſelben
nſicht i
Kultusminiſter v Goßler Jch freue mich aus den Worten

des Herrn Vorredners entnommen zu haben daß er ſich in dieſem
Punkte mit uns identifizirt und bedauere daß er meine Worte
als gegen die Stellung ſeiner Partei gerichtet angeſehen hat

Abg Der Windthorſt Als ich jüngſt dieſe Sache zur Sprache
brachte da hat der Herr Miniſter es für zeig gefunden
nicht zu antworten heute antwortet er ſofort auf die Darſtellun
des Abg v Rauchhaupt Das iſt bezeichnend für mich und d
habe ich hervorheben wollen

Abg Knörcke dtr Aus der Rede des Herrn v Schorlem
auf welche Herr Wißmann Bezug nahm geht durchaus nich
hervor daß nur die Auswüchſe der Lehrerſchaft gemeint ſeien
ſondern man hat das allgemein als verletzende Aeußerungen gegen
den Lehrer im großen und ganzen au n müſſen Jn jener
Rede war dem alten früheren Lehrerſtande auf dem Lande derjetzige gegenübergeſtellt worden dem der Vorwurf gemacht war

daß er den Lehrerberuf nur als unangenehme Nebenbeſchäftigung
betrachte und nach höheren Stellen ſtrebe Vor allem muß man
dagegen proteſtiren daß man die Lehrer als hochmüthige Leute
hinſtellt die ihren Beruf als Nebenbeſchäftigung betrachten DieLehrer beſitzen im großen und ganzen große Pillchttreue und ver

dienen derartige Angriffe in keiner Weiſe
Abg Frhr v Schorlemer Jch betone nochmals daß ich

nur von den Auswüchſen des Lehrerſtandes geſprochen habe Herr
Lnörcke hat nur die bezüglichen Stellen meiner Rede weggelaſſen

SJch meine aber daß das Haus ſich ſchon lange genug mit dieſenBagatellen beſchäftigt Beifall rechts 8
Der Titel wird bewilligt
Zu Kap 21 Titel 27a behufs allgemeiner Entlaſtung der Volks

ſchullaſten 10 Mill beantragt Abg v Benda einen Ver
merk wonach dieſer Betrag wenn die Vorlage betreffend die Er
leichterung der Valksſchullaſten nicht Geſetzeskraft erlangt zur
außerordentlichen Schuldentilgung verwendet werde

Geh Rath Lehnert bemerkt daß wenn das Geſetz nicht
zuſtande komme die Regierung ich für berechtigt erachten
könnte über dieſe Summen nach Maßgabe des Etatstitels zu
verfügen ſpricht aber zugleich die Hoffnung aus daß das Geſetz
zuſtande kommen werde

Abg Rickert ſpricht ſich gegen den Antrag Benda aus der
ein ungewöhnliches Verfahren in ſich ſchließe und aus dem er
den Eindruck gewonnen hat daß das Geſetz betreffend die Volks
ſchulleiſtungen beiſeite geſchoben werden ſolle

Nächdem auch ſeitens der Abgg v Schorlemer Hänel und
v Zedlitz Bedenken gegen den Antrag Benda vorgebracht
worden ſind wird derſelbe zurückgezogen
dert nneccerus der aus den Worten des Abg Rickert

n

f das Zuſtandekommen des Geſetzes über die EVachſchullaſten verzichtet erklärt daß dieſe Auffa
treſepd ſei

Titel wird bewilligt
e

0 ulweſens in inzenPoſen und dem Regierungsbezirk Hppeln wir auf

orwurf herausgeleſen hat daß die nationalliberale Partei
erung
a unzu

der Polen
Abgeordneten Schröder Neuſtadt ehe weiſe Schor
lemer Alſ beſonders abgeſtimmt gegenStimmen des Centrums und en de



und Wiſſenſchaft erregt keine Debatte

Bei 124 den und Unterricht regtAbg Seyffardt Magdeburg nochmals die
und beſtreitet entgegen der bezüglichen Aeußerung des Kultus
miniſters daß durch eine Erweiterung der Berechtigungen der
Realgymnaſien ein größerer Zudrang zu den akademiſchen Fächern
eintreten werde es werde vielmehr nur eine beſſere Vertheilung

tande kommenzuſeehntriſter v Goßler Jch halte es nicht für angebracht
bei dieſem Titel die von dem Herrn Vorredner angeregten Frage
ausführlich zu erörtern Wenn mir aber ſpäter dazu Gelegenheit
egeben wird und ich vorher erfahren kann wann die bezüglicheErbrterung ſtattfinden ſoll bin ich gern bereit objektiv und aus

giebig über alle dieſe Fragen Auskunft zu geben die mit der
ganzen Entwickelung unſeres Volkslebens ſo eng zuſammenhängen
und ich werde dann auch gern Belehrungen auf dieſem Gebiet
entgegen

er Titel wird eZu Titel 5 r Verbeſſerung der äußeren Lage der Geiſt
lichen aller Bekenntniſſe 4,000,000 M und Titel 18 Zur Ent
ſchädigung der Geiſtlichen für den Ausfall von Stolgebühren
300,000 M liegen die bekannten Anträge des Centrums der
Konſervativen Freikonſervativen und Nationalliberalen vor wegen
derer die Titel an die Budgetkommiſſion zurückverwieſen waren
Die Budgetkommiſſion Berichterſtatter Abg De Mithoff bean
tragt alle dieſe Abänderungsanträge abzulehnen und die königliche
Staatsregierung zu erſuchen für die Verwendung des Fonds im
Titel 5 zu Alterszulagen feſte Grundſätze aufzuſtellen und ſolcheim nächſtjährigen Etat durch den Vermerk zum Ausdruck zu
bringen Ferner liegt der ſchon urſprünglich geſtellte Abänderungs
antrag der Kommiſſion vor in dem Vermerk zu Titel 5 das höchſteGehalt der katholiſchen Geiſtlichen ſtatt auf 2400 M auf 2700 M

zu bemeſſen und ferner der Antrag die Petition des Oberpredigers
Dr Rathmann in Schönebeck an der Elbe betreffend die Ablöſung
der Stolgebühren der Regierung als Material zu überweiſen

Die Abgg D Brüel und D Windthorſt beantragen die
Staatsregierung zu erſuchen den Fonds baldigſt ſoweit zu ver
ſtärken daß das Mindeſteinkommen ber längerer Amtsdauer durch
Gewährung von Alterszulagen allgemein über 2400 bezw 1800
Mark nebſt freier Wohnung hinaus erhöht werden kann
und zwar mit angemeſſenen Zwiſchenſtufen bis auf 3600 M für
evangeliſche und 2700 M für katholiſche Geiſtliche

Von den Abgg Dr Grimm Frhr v Hammerſtein und
Gen wird die Annahme einer Reſolution beautragt welche die
Forderung einer dauernden Dotirung der evangeliſchen Landes
kirche enthält

Abg v Benda nl iſt mit dem Antrag Enneccerus für die
Zukunft einverſtanden bittet aber bei der jetzigen Geſchäftslage
dem Regierungsvorſchlage zuzuſtimmen

Abg Peters Kiel befürwortet den Antrag Achenbach
Abg Frhr v Zedlitz frk bittet den Titel und Vermerk nach

der Regierungsvorlage unter Ablehnung aller anderen Anträge
anzunehmen Einverſtanden ſei er nur mit der Reſolution
Achenbach

Abg v Rauchhaupt erklärt daß ſeine Partei nur für den
Theil des Antrages Hammerſtein ſtimmen werde welcher 750,000Mark dauernd zur ßkegelnng des Stolgebührenweſens verlangt

ebenſo werde ſie für die Reſolution Grimm ſtimmen
Abg Windthorſt Der Antrag Grimm iſt viel zu allgemein

gehalten als daß wir demſelben zuſtimmen könnten Für einige
der übrigen Anträge z B für den Antrag Enneccerus hätte ich
ja wohl ſtimmen können Wenn ich aber ſehe daß in den meiſten
dieſer Anträge ſofort ein unrichtiges Maß angelegt wird und die
Katholiken ungerecht behandelt werden ſo kann ich ihnen meine
Zuſtimmung nicht geben

Die Diskuſſion wird geſchloſſen
Zur Geſchäftsordnung bemerkt
Abg Richter Es war nur meine Abſicht einfach zu erklären

daß ich zwar der Meinung bin daß man der Kirche bewilligen
muß was ihr aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung zukommt
daß ich aber gegen jede Erhöhung der Bedürfniß Zuſchüſſe glaube
e zu müſſen im Jntereſſe des Staates ſowohl wie der

Hirche
e dent v Köller Zur Geſchäftsordnung war das aber

nicht
Hierauf werden die Titel unter Ablehnung aller Abänderungs

anträge unverändert angenommen Von den Reſolutionen findet
nur der Antrag Enneccerus Annahme welcher für das
Jahr 1889790 den Fonds ſo bemeſſen will daß das Mindeſt
einkommen der bereits fünf Jahre im Amte befindlichen Geiſt
lichen in evangeliſchen Pfarren 2400 in katholiſchen 1800 M be
trägt und in zweckmäßigen Abſtufungen für die evangeliſchen
Geiſtlichen auf 3600 für die katholiſchen auf 2400 M nach
25 jähr Amtsdauer ſteigt Für dieſen Antrag ſtimmen die Kartell
parteien Außerdem gelangt der Antrag der Budgetkommiſſion
zur Annahme die Petition betreffend die Stolgebühren der
Regierung als Material zu überweiſen Die Anträge Hammer
ſtein werden einſtimmig abgelehnt mit Ausnahme des Antrages
welcher die Einſtellung von 750,000 M als dauernden Staats
zuſchuß für die evangeliſche Landeskirche zur Regelung des Stol
gebührenweſens verlangt und für den die Konſervativen ſtimmen

Der Reſt des Kapitels wird ohne Debatte angenommen
Bei Kap 125 Medizinalweſen ſpricht
Abg Graf Elberfeld nl die Hoffnung aus daß es mit Hilfe

der Aerztekammer endlich gelingen werde die ſo wünſchenswerthe
Medizinalreform in Fluß zu bringen und wünſcht daß die
Organiſation dieſer Aerztekammern auch auf die kleineren Ver
waltungskörper auf die Kreiſe ausgedehnt werde Redner betont
a die Nothwendigkeit einer beſſeren Beſoldung der Medizinal

eamten
Abg Olzem nl richtet die Bitte an die Regierung darauf
t re daß die in Berlin und Magdeburg beſtehenden

zolizeiverordnungen gegen die Geheimmittel durch reichsgeſetzliche
Beſtimmungen erſetzt werden
Kultusminiſter v Goßler Es haben ſchon ſeit längerer Zeit

hierüber Verhandlungen zwiſchen dem Reich und den Einzelregierungen geſchwebt und die preußiſche Regierung hat zuletzt

erklärt daß ſie eine ar We Regelung dieſer Frage für noth
wendig erachte Jch habe in Anlehnung an die dankenswerthen
Erlaſſe der erwähnten Polizeipräſidien den Landespolizeibehörden
empfohlen dieſen Beiſpielen zu folgen aber es iſt nicht unwal

ealſchulfrage an l

und im Anſchluß daran um 2 eine Sitzung des Abgeordneten
hauſes ſtatt Geſetz betr Erlaß der Reliktenbeiträge kleinere Vor
agen und erſte en Herlage betr den zwei

Ausbau mehrerer StaatsbahnenWeleiſtgen An Schluß 3 Uhr

Halle den 19 März
Tagesordnung

für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
Montag den 19 März nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 FluchtlinienRegulirung für den Durchbruch des Mühl

grabens nach der Mansfelderſtraße
2 Ermäßigung einer an ter fegdegrrg

J Henebmigunsg der Anſtellungs Bedingungen für den Hoſpital

uſpektor x4 Fetelnns des Etats für das AnleiheKonto für 1888 809
5 Feſtſtellung des Etats für das StadtTheater für 1888/89
6 Errichtung einer zehnten ordentlichen Lehrerſtelle am

Gymnaſium und Aufhebung des Beſchluſſes betr die Anſtellung
eines beſonderen Turnlehrers am Gymnaſium

7 Ertheilung der Entlaſtung über die Rechnung der Arbeits
anſtaltskaſſe der Volksſchule

8 Verkauf ſtädtiſchen Landes vom Stadtgarten
9 Nachbewilligung der Koſten für Verlegung der Gas und

Waſſerleitung in der Ludwigſtraße
an ack bewilligung auf verſchiedene Titel des Armenkaſſen
tats

t Nachbewilligung auf Titel 8 deſſelben Etats Kur
oſten
12 Geſuch der hieſigen Brauerei Beſitzer wegen

Abänderung der Bierſteuer
13 Errichtung der Stelle eines Brandmeiſters
14 Abänderung des Etats der Gasanſtalts Kaſſe für 1888/89
15 Uebernahme der Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes gegen

Zahlung eines Legates
Geſchloſſene Sitzung

16 Ablehnung des Amtes als Armenvorſteher
17 Feſte Anſtellung eines Polizei Sergeanten

Der Vorſteher der Se rdneteilVerfanimluns
neiſt

LViſſenſchaft Kunſt Literatur
Jm halleſchen Verein für Erdkunde machte Hr Prof

Kirchhoff kürzlich auf einen Aufſatz des Hrn P Becker in
Welsleben über vorgeſchichtliche Funde in der Oſthälfte der
einſtigen aſchersleber See aufmerkſam der in dem letzten
Jahrgange der Zeitſchrift des Harzvereins für Geſchichte und
Alterthumskunde abgedruckt iſt Dieſe aſchersleber See jetzt eine
üppig beſtandene Wieſe erſtreckte ſich bei drei Meylen Weges
von Aſchersleben bis Neugatersleben und war durch Aufwerfung
eines Dammes bei letzterem Orte und durch Einleitung der Selke
von 1446 1709 künſtlich bewaſſert Vordem war ſie ein Bruch
und muß als ſolcher für die älteren Bewohner der Gegend einen
trefflichen Jagdgrund geboten haben Weithin mit Roöhricht be
deckte Ufer gewundene Waſſerläufe bald breit bald ſchmal hin
und wieder baumbeſtandene Jnſeln ſchmale nur dem Eingeweihten
bekannte Wege prächtige Schlupfwinkel für Wild aller Art Auer
ochſen Bären Hirſche und ein großer Reichthum von Frſchen in
den Waſſerläufen das iſt das Bild das ſich aus den ausgegrabenen
Thierreſten den im Torf gefundenen Baumſtümpfen alten Namen
wie Bärenwinkel u ſ w erkennen käßt Jn dem alten Moor
grunde ſind nun auch zahlreiche vorgeſchichtliche Funde gemacht
worden und es iſt möglich ja wahrſcheinlich daß dabei auch die
Spuren der älteſten Bewohner die offenbar Jäger waren auf
gefunden ſind Jedes vorgeſchichtliche Zeitalter die Stein die
Bronce wie die Etiſenzeit hat Zeichen ſeines Lebens zurück
gelaſſen Mancherler deutet darauf hin daß dieſer Bruch in
älterer Zeit eine Grenze für die Anwohner geweſen iſt Jn der
Eiſenzeit war nördlich davon der Leichenbrand üblich ſüdlich die
Kiſten und die Skelettgräber Jn der ſlawiſchen Zeit war Aſchers
leben worauf auch der Name Stätte des Speerträgers hin
weiſen könnte eine Grenzveſte gegen die Siawen Jn der Gegen
wart beſteht dort neben der Verwaltungsgrenze noch eine Sprach
grenze die z B auch in der Bezeichnung des Harzes der nord
wärts Hakel nach Süden hin Harz genannt wird hervortritt

Ueber die Löſung der Usesllefrage durch Kapitän
van Géle berichtet man aus Brüſſel noch weiter Der ſchon
todt geglaubte Kapitän van Gèle hatte im Oktober v J mit dem
kleinen Stationsdampfer En Avant die Aequatorſtation verlaſſen
um im Anftrage der Kongoregierung den Ubangiſtrom und ſeinen
Zuſammenhang mit dem Uelle zu erforſchen Seitdem war er
verſchollen van Gele fuhr den Ubangi hinauf es gelang ihm die
Waſſerſchnellen von Zoungo den äußerſten von Dr Juncker er
reichten Punkt zu überſchreiten und den Ubangi bis zum 22 Grad
der Länge zu erforſchen Er hat feſtgeſtellt daß der Ubangi und
der Uslle nur einen einzigen Strom bilden welcher zwiſchen dem
4 und 5 Grad nördlicher Breite dahinfließt und ſomit einen
mächtigen Zufluß dem Kongo lieſert Der von Schweinfurth und
Juncker entdeckte Uelle iſt ſomit mit dem Ubangt identiſch eine
Vermuthung die der Chef Redacteur des Mouv géogr Wauters
ſeit Jahren ausgeſprochen hat Damit iſt eine neue ſchiffbare
2000 km lange Waſſerſtraße die nach dem fruchtbaren Gebiete
der Niam Niam und dem egyptiſchen Sudan führt erſchloſſen
Der Ubangi Uelle ergießt ſich etwas ſtromaufwärts vom Stan
leypool in den Kongo Weiter meldet man vom Kongo daß
die von der Kongoregierung mit vielen Mühen und Koſten aus
erüſtete Expedition welche das Stanley ſche Lager am
ruwimi beſuchen und die Autorität des Kongoſtaates im Bezirke

der Fälle wieder herſtellen ſollte durch das Kongoklima voll
ſtändig geſcheitert iſt Der Befehlshaber der Expedition
Kapitän Vandevelde iſt wie ſchon gemeldet wurde dem Fieber
erlegen der zweite Befehlshaber Steleman iſt nun ebenfalls er
krankt und muß nach Europa zurückgeſchickt werden Die Expedition
iſt aufgelöſt worden Ein neuer Befehlshaber geht jetzt nach dem
wong ab ob er das Ziel erreichen wird das muß abgewartet
werden

cheinlich daß eine Reihe von Gerichten ſich einer anderen recht Eine chemiſche Unterſuchun wel man al
t T swen e e e e Das wiſſenſchaftliche Heldenthat e iſt von dem

j n dem Unfu utreten und Hrivatdozenten De Gattermann in Göttingen ſoeben beendetenhin ich gern bereit die Reichsregierun bitten re Mitwirkung
d n dieſer nene cht u deckt

uf eine Anregung g Scheben Centrum ia en W 5 x N in Bezug
ultusminiſter v Goßler daß bereits eingehende Erw

darüber ſtattfänden was man als Bier
Surrogate man geſtatten könne Es gäbe gewiſſe Biere die
keinen Nahrungswerth haben ohne aber darum ſchädlich zu ſein
und es frage ſich ob ſolche Biere vielleicht kenntlich gemacht

wahe C v tg Trimborn Centr bittet um Neuregelung des Konzeſſionsweſens für Apotheken in den Rheinlanden Se
Kultusminiſter v Goßler verweiſt auf die in Ausſicht ſtehende

allgemeine Regelung des Apothekenweſens
arauf wird der Reſt des Etats ohne Debatte bewilligt ebenſo

der Reſt des Ordinariums das Extraordinarium erregt keine
Debatte ebenſo die allgemeinen Bemerkungen

Es folgt das Etatsgeſetz welches ebenfalls ohne Debatte be
angenommen wird Danach balancirt der Etat in Einnahme
und Ausgabe mit 1410,728921 M hiervon entfallen auf die

Ausgaben 1,362,123,667 auf die einmaligen

worden Derſelbe hat das WFretz durchgefü be gertt ſtück unternommen und mit
die chemiſche Zuſammenſetzung des Chloreführt

ſtickſtoffs feſtzuſtellen des furchtbarſten Exploſivkörpers weichen
ie e kennt Dieſer r wurde ſchon 1812 von Dulong

aufgefunden welcher aber ſeine Entdeckung mit dem Verluſte eines
Auges und zweier Finger büßen mußte Nur wenige Forſcher
r ſich ſeither daran gewagt die chemiſche Formel dieſes

rpers zu ermitteln aber ihre Bemühungen ſcheiterten theils
durch erlittene Unfälle theils durch die faſt unüberwindlichen
Schwierigkeiten welche die Aufgabe bot D Gattermann iſt es ge
lungen die Schwierigkeiten zu überwinden Während der ganzen
Arbeit wurde die Vorſicht angewandt die Hände durch ſtarke Hand
ſchuhe die Augen durch eine Brille zu ſchützen und außerdem
fortdauernd durch eine oder zwei ſtarke Glasſcheiben von dem
Chlorſtickſtoff getrennt zu bleiben So geſchützt konnte er ſich
überzeugen daß es möglich iſt den Chlorſtickſtoff einer ſyſtema
tiſchen chemiſchen Reinigung zu unterwerfen die erſte Vor

ha na e e An zu r jelen argrper er ein ſchweres gelbes in Waſſer niederſinkendes
Oel bildete durch ſyſtematiſches Waſchen mit er Trennunvon dieſem mittels des Scheidetrichters und bdnen

bei den nun vor
endliches Trocknen

605 M
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Am Montag findet um 112 Uhr eine gemeinſame Sitzung beiderHäuſer des Landtages zur Ekigeſennahne der k Von

mit Chlorcalcium zu reinigen Da es ſich
r uankitagtiven Analyſen zeigte daß der erhaltenerper wechſelnde Mengen Waſſerſtoff enthielt ſo wurde er
einer erneuten Behandlung mit Chloc unterworfen und nach dieſer

Die Analyſe ergab jetzt das einfache Reſultat daß der r
aus einem Atom Stickſtoff und drei Atomen Chlor beſteht daß er
alſo die Formel Nols beſitzt analog dem Ammoniak welches aus
einem Atom Stickſtoff und drei Atomen Waſſerſtoff beſtehend
die Formel NHs beſitzt Er iſt alſo ein Ammoniak in welchemder geſammte Waſſerſto durch Chlor erſetzt iſt Jm Lanfe
dieſer Unterſuchung hat De Gattermann die Beobachtung gemacht
daß Chlorſtickſtoff welcher bei Berührung mit organiſchen Sub
ſtanzen augenblicklich mit größter Heftigkeit explodirt auch durch
die Einwirkung des Sonnen oder Magneſiumlichtes zur Exploſion

ebracht wird während er im Dunkeln oder im zerſtreuten Tages
icht niemals von ſelbſt explodirt Hierdurch erklären die zu

weilen beobachteten ſcheinbar ganz ſpontanen Exploſionen von
Chlorſtickſtoff Dieſelben ſind durch zules eindringendes Sonnen
licht deſſen Wirkung man nicht beobachtet hatte veranlaßt

Zu einem würdigen Denkmal für den Kaiſer Wilhelm
giebt die Kunſtchronik folgende nregnnne Kaiſer Wilhelm hat
bei Lebzeiten jedes Denkmal ſeines Ruhmes verſchmäht Die
Nachwelt wird ſich beeifern der wunderbaren Krchergeratt den
Tribut der Verehrung und Dankbarkeit in Bildwerken von Erz
und Stein darzubringen Kein ſinnreicheres aber wäre denkbar
als die Wiederaufrichtung des pergameniſchen Altars auf der
Muſeumsinſel der Reichshauptſtadt als Unterbau und Säulenhof
für das Koloſſalſtandbild des großen Kaiſers Möge es ſeinem
hochherzigen Nachfolger Kaiſer Friedrich beſchieden ſein dieſen
viele Herzen bewegenden Gedanken zur That reifen zu laſſen und
ein Denkmal zu ſchaffen das mit ſeiner gedankenvollen Schönheit
und Größe vergeblich in der Welt ſeines Gleichen ſuchen würde

Die Elberfelder Zeitung bringt einen aus ſtädtiſchen Kreiſen
hervorgegangenen Aufruf zur Errichtung eines Denkmals für
Kaiſer Wilhelm in Elberfeld

abermals gewaſchen ne und nun völlig rein gewaſchen

Gerichtsverhandl nungen
Halle 19 März Außer dem ſchon Mitgetheilten wurde in der

Strafkammerſitzung vom 15 d u a noch folgendes verhandelt
Vom Schöffengericht waren der Fleiſchergeſelle Herm Lutze hier
und der Wurſtmachergehilfe Herm Kretſchmar wegen Er
regung öffentlichen Aergerniſſes in idealer Konkurrenz mit thät
licher Beleidigung und Verübung groben Unfugs Kretſchmar
auch noch wegen wörtlicher Beleidigung verurtheilt und zwar der
vorbeſtrafte Lutze zu 5 Wochen der unbeſtrafte Kretſchmar zu
1 Monat Gefängniß Hiergegen hatte Kretſchmar allein Berufung
eingelegt womit er eine Abänderung jenes Erkenntniſſes
erzielte Bezüglicher Vorgang hat ſich in der Nacht zum 14 Okt
auf dem Weidenplan nahe der Friedrichſtraße zugetragen wo
zwei Tamen die Ehefrau des Kfm Sch und deren Begleiterin
Frl Th von den Angeklagten in höchſt gemeiner Weiſe beläſtigtund mit nunanſtändigen giedensarten beſchimpft ſowie mit frechen

Handgreiflichkeiten thätlich beleidigt worden obgleich der Ehemann
Sch zugegen geweſen Der Vorgang lieferte einen Beweis von
der Unſicherheit mancher Straßen und kam hierbei durch den
Zengen Sch zur Sprache daß der hinzugekommene Nachtwächter
nicht jene beiden Burſchen ſondern ihn den Mann der beläſtigten
Dame mit zur Wache genommen um ſeinen Namen feſtzuſtellen
Jenes Verfahren ward als ſchöne Zuſtände der Ausübung von
Beamtenthätigkeit gekennzeichnet da der Beläſtigte zur Polizei
geführt die Beläſtiger dagegen an weiterem Unfug damals nicht
gehindert worden Es ergab ſich betreffs des Kretſchmar daß er
wegen thätlicher Beleidigung nicht beſtraft werden konnte mangels
Strafantrags der einen unmündigen beläſtigten Dame auch
hatte er keine unzüchtige Handlung verübt ſondern nur groben
Unfug und wörtliche Beleidigung Wegen der Uebertretung ward
er zu 16 Tagen Haft wegen des Vergehens zu 14 Tagen Ge
fängniß verurtheilt Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde
gegen die verehel Schloſſer und Jnhaberin einer Schankwirth
ſchaft Marie Grenzendorf hier wegen Kuppelei augeklagt
Verhandlung gepflogen und nach Wiederherſtellung der Oeffent
lichkeit das Urtheil verkündigt Daſſelbe lautete auf 3 Monate
Gefängniß 2 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und
Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht Die Angeklagte
hatte wie erwieſen jenes Geſchäft gewohnheits und gewerbs
mäßig ſowie zu ihrem Vortheil alſo aus Eigennutz betrieben

Jeßnitz in Anh 15 März Das Schöffengericht ſprach
geſtern den freireligiöſen Sprecher Dr Voelkel in Magdeburg
wegen der hier im Januar gehaltenen Grabrede auf Antrag des
Staatsanwalts aus Deſſau frei Die Gerichtskoſten wurden der
Staatskaſſe auferlegt und dem Angeklagten die erwachſenen Un
koſten vergütet Nach dem anhaltiſchen Landespolizeigeſetz ſo
führte der Staatsanwalt aus ſind die Geiſtlichen allein von
der polizeilichen Erlaubniß für eine Grabrede entbunden der
Angeklagte ſei aber ebenfo wie ein jüdiſcher Rabbiner ein katho
liſcher Kaplan und ein evangeliſcher Prediger unter die allgemeine
Bezeichnung Geiſtlicher zu rechnen umſomehr und das war
iür alle Anweſenden neu als die freireligiöſen Gemeinden in
Anhalt ſtagtlich anerkannt ſeien VolksZtg

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 18 März Die Häuſer der Stadt haben in

ſchwarzen Fahnen reichen Trauerſchmuck um den verewigten
Kaiſer angelegt Am Beiſetzungstage waren die Läden faſt aus
nahmlos geſchloſſen der Unterricht in den Schulen fiel nachmittags
aus Gottesdienſt war nicht angeſagt trotzdem füllte in der
Mittagsſtunde eine kurz vorher ergangene Bekanntmachung an
den Anſchlagſäulen die Gotteshäuſer Zu einem liturgiſchen
Gottesdienſt abends 6 Uhr vermochten die Gotteshäuſer die An
dächtigen bei weitem nicht alle zu faſſen Geſtern beſtanden
3 Ober Sekundaner des Realprogymnaſiums ihre Abgangs
prüfung die ſie zur Aufnahme in die Prima einer Realſchule
I Ordnung berechtigt

O Laugenfalza 17 März Heute am Tage der Beiſetzung
des Kaiſers waren ſchon vor 12 Uhr die Fabriken und Werk
ſtätten ren Um 12 Uhr fand in der e ein Trauer

ottesdrenſt ſtatt Hr Sup Schniwind hielt über Luc 2
29 30 die Gedächtnißrede Die Kirche war bis zum letzten

Platz gefüllt Auch in der katholiſchen Kirche wurde ein Trauer
zent a Von 12 Uhr mittags ab waren ſämmt
iche Schaufenſter ſofern ſie nicht Trauerſchmuck angelegt hatten
eſchloſſen Sehr viele Schaufenſter waren jedoch ſchwarz

an und eine große Anzahl Trauerflaggen wehten von den
äuſern
S Elſterwerda 16 März Geſtern wurde die Strecke

Dresden Elſterwerda der Berlin Dresdener Bahn
der ſächſiſchen Regierung übergeben Schon am frühen
Morgen waren die berliner Direktoren und Räthe nach Dresden
gefahren Hier ſchloſſen ſich die ſächſiſchen Finanzräthe u ſ w
an und mittels Sonderzugs trafen die Herren gegen 2 Uhr hier
ein Unterwegs hatten ſich die Beamten vorgeſtellt und die
Stationen waren beſichtigt worden Die Verwaltung der be
zeichneten Strecke geht am 1 April an Sachſen über und alle
Beamten werden mit übernommen Diejenigen die nicht in
ſächſiſchen Dienſt treten wollen ſind verſetzt Der hieſige Berliner
Bahnhof erfährt infolge des Ueberganges eine bedeutende Er
weiterung Vorläufig iſt im Stationsgebäude umgebqut worden
es werden mehrere neue Geleiſe angelegt eine Köhlenrampe und
eine Feuergrube Zum Sommer wird auch das Maſchinenhaus
erweitert z kommen noch 8 Beamte vom Fahrperſona
nach hier zu deren Unterbringung von der Verwaltung ein Hausangekauft worden iſt Der hnungsmangel in et er Stadt
nimmt kein Ende Am Tage der VBeiſedun golſer Wil
helm s waren von 11 Uhr an die hieſigen Schulen SeVor 12 Uhr fand in der Aula mit den Schülern des Seminars
und der Präparanden Anſtalt eine Trantergndacht ſtatt Die
Läden wurden nach der bürgermeiſterlichen Verordnung von 13
bis 2 Uhr geſchloſſen Das Seminar hat ſchwarz geflaggt
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enburg 17 März Nach dem Verwaltungshte der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe hatte letztere
her einen Einlagebeſtand von 6,657,597 M Derſelbe

Ende te ſich durch neue Einlagen 353,650 und Zinſen

e Krebungen e ehe abert wieder b gen en wurden ſodaß ein Guthaben der
u von 6,989 200 M verblieb Dieſes Guthaben vertheilte

Sport 11,141 Bücher 238 Stück mehr als im
g rvwefonbs ſtieg von 870,528 M auf 913 147 wovon für
aßenp ſterung und Schulzwecke 59,417 M entnommen wurden

S n 78 M 12,65 Proz des Einlagebeſtandes ver
daß nes Die mit der Sparkaſſe verbundene Pfennigſparliebe atte nur eine Einnahme von 276 M Der Darlehns

Summetaſſen Verein zahlte im Jahre 1887 an Darlehen die
während von den früheren 358,150 M zurück

Eil

kaſſe
Wahl werden Der Reſervefonds dieſer Kaſſe beträgt 42,902
e Reingewinn aber für das verfloſſene Jahr 10,697 M An

außenſtehenden Forderungen hatte der Verein überhaupt 406,394 M
verzeichnen

z Neuhaldensleben 16 März Um unſerm Kaiſer
il helm die letzte Ehre zu erweiſen hatte auch unſere Stadt

ute Trauer angelegt Faſt jedes Haus hatte geflaggt Neben
einer großen Anzahl ganz ſchwarzer Fahnen ſah man eine ebenſoZahl rer ingroße Flor gehüllter Wenige Fahnen nurtrugen als Zeichen der Trauer eine einfache lange Florſchleife
Viele Häuſer waren mit Flor behangen Die Schaufenſter
waren faſt ſämmtlich ſchwarz ausgeſtattet Um 12 Uhr ſah man
kaum noch hier und da ein offenes Geſchäft Zu 1 Uhr war ein
Trauergottesdienſt eingerichtet Chor und Kanzel waren mit Flor
behangen Eine Menge Andächtiger wie ſie ſo groß bisher
wohl kaum jemals das Gotteshaus gefüllt hatte ſich ver
ſammelt

x Jeſſen 18 März Der hieſige Frauenverein be
ſchenkte wiederm 14 Konfirmanden mit Kleidungs und Wäſche
ſtücken Heute fand in der Kirche die öffentliche Prüfun
der diesjährigen Konfirmanden von Jeſſen 39 Knaben un
33 Mädchen und von Arnsdorf 7 Knaben und 8 Mädchen
ſtatt

4 Schönebeck 15 März Jn der vorgeſtrigen Gemeinde
kirchenraths Sitzung wurde über die Abtretung des dem
Kloſter U L Fr in Magdeburg gehörigen Knabenſchulhauſes an
unſere Stadt verhandelt Schon vor 20 Jahren hat der Magiſtrat
mit dem Kloſter verhandelt Der Kirchenrath beſchloß prinzi
paliter die ſtädtiſchen Behörden zu erſuchen das Knabenſchulhaus
ohne Entſchädigung zu übernehmen wenn das Kloſter U L Fr
das Patronat über die geiſtlichen Jnſtitute zugun en der Ge
meinde abgiebt Andernfalls wird der Stadt die Uebernahme
des Gebäudes angeboten gegen eine Entſchädigung von 15,000 M
und 1000 M zur Reparatur und unter Umſtänden noch 1000 M
zur Herſtellung der Rektorwohnung alſo 17,000 M

4 Schönebeck 16 März Der hieſige Verein für Geflügel
zucht hielt kürzlich eine Hauptverſammlung um über die im ver
gangenen Sommer ſtattgehabte Geflügelausſtellung Rechnung
zu legen Leider bringt der Abſchluß für die Mitglieder eine Ent
täuſchung denn ſtatt des gehofften Ueberſchuſſes ergiebt ſich ein
Fehlbetrag Die Einnahme beträgt vorbebaltlich der Prüfung
795,66 die Ausgabe 953,32 M Einen Theil des Ausfalles
deckt der Gewinn von 101,55 M aus der Lotterie des Vereins
4 Schönebeck 17 März Für alle Kohlenverbraucher dürfte

ſolgende Mittheilung von Werth ſein Es hat ſich unter Schiffern
und Schiffahrts Geſellſchaften eine Vereinigung gebildet die
beabſichtigt höhere Kohlenfrachten zu erzielen und zu
dieſem Zwecke ein gemeinſames Kohlen Befrachtungs Comtoir in
Auſſig errichtet hat

Zahna 18 März Da die kgl Regierung die Wahl des
Fabritbeſißers H Friedrich zum beſoldeten Beigeordneten nicht
cenehmigt hat fand geſtern eine Neuwahl ſtatt bei welcher Rentner
Huſchke der Jüngere gewählt wurde

m mm
Für einen von den Frauen Naumburgs gewidmeten

Blumengruß an den heöochſeligen Kaiſer wären wie das
Nbrgr Krsbl berichtet 294 M eingegangen Von dem Hof
lieferanten Schmidt in Erfurt wurde für dieſen Betrag ein großer
ovaler Kranz beſtehend aus 30 Palmenwedeln mit einem Bouquet
ſeltener Blumen und einer Atlasſchleife angefertigt Die letztere
enthielt die Widmung Die tieftrauernden Frauen Naumbürgs
Die Sendung iſt an die unmittelbare Adreſſe Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin Auguſta gerichtet worden

Die Rittergüter Groß und Klein Goddula im Beſitze
des Profeſſors De Freiherrn v Fritſch in Halle ſind gerade
100 Jahre von der Familie Hildebrand bewirthſchaftet
worden Den 1 Juli d J tritt Oberinſpektor Grepler als
Pächter ein

Anſtelle des Bürgermeiſters Tänzel von Oſterfeld welcher
als ſolcher für Kölleda gewählt und beſtätigt iſt wurde von
76 Vewerbern der Konſiſtorial und Verwaltungsſekretär Jäckel
in Stolberg am Harz einſtimmig zum Bürgermeiſter gewählt

Jn dem Orte Emersleben bei Halberſtadt feierten am
16 d die Altbeſitzer Jun ſchen Eheleute das Feſt der eiſernen
Hochzeit Der Jubelbräutigam iſt 87 Jahre und die Jubel
braut 91 Jahre alt beide erfreuen ſich ſeltener Rüſtigkeit Der
Gemeindevorſtand der Kirchenvorſtand und der frühere Landrath
beglückwünſchten und beſchenkten das Jubelpaar Der Männer
Geſangverein des Ortes brachte abends ein Ständchen

S Zerbſ 16 März Das Offiziercorps des Jnfanterie
Regiments Nr 93 ließ bei dem Kunſtgärtner Hoffmann hier für
en Kaiſer eine prachtvolle ſtraußartige mit Schleifen gezierte

Blu menſpende herſtellen Dieſelbe ein wahres Meiſterſtück
der Bindekunſt enthält Hunderte der zarteſten weißen Kamelien
und ähnlicher Blumen und iſt mit künſtleriſchem Geſchmack zu
ſammengeſtellt Den Soldaten iſt der Beſuch eines Gaſt

auſes deſſen Wirth für rin Sonntag Tanzmuſik be
tannt gemacht hatte bei ſtrenger Arreſtſtrafe verboten Und
iſt nicht auch ſeitens des Publikums dieſe verletzende Taktloſigkeit
des betr Mannes aufs ſchärfſte abgewieſen worden D Red
F Die hieſigen Vergnü nern veranſtalten vor Oſtern keine
Vergnügungen während das deſſauer Hoftheater ſeine
Piorten ſür Zerdſt und Umgegend ſchon nächſten re mit
der Oper Eurhanthe wieder öfſnet Geſtern wurde der Guts
beſitzer G aus Deeß beim Fällen einer Pappel erſchlagen

zn Greufzen 18 März letzter Nacht brannte das amſüdweſtlichen Ende der S gelegene Gartenlokal z
Sünthershöbe Durch raſches nachdrückliches Eingreifen der

t elang es des Feuers Herr zu werden wobei un
eiſelha
ie Ehefrau des Beſitzers iſt denn auch als der Brandſtiftung

verdächtig in Haft genommen auch der Beſitzer L welcher abends
Weg nach Bleicherode gerejſt war wurde auf telegraphiſche

eiſung des Unterſuchungsrichters dort verhaftet und iſt geſtern
abend dem hieſigen Amtsgerichtsgefängniß zugeführt worden

u Vom Geh Civilkabinet Sr Maj des Deutſchen Kaiſers
nd Königs von Preußen ſt in Beantwortung des Beileids

chreibens vom 10 d nachſtehendes Schreiben an den Gemeinde
orſtand und Gemeinderath von Weimar eingegangen

Berlin den 15 März 1888
Seiner Majeſtät dem Kaiſer und Könige hat es wohlgethan

o der Zuſchrift der Gemeindebehörden zu erſehen welche
a Trauer das Dahinſcheiden Seiner r tät des höchſeligen

aiſers Wilhelm Allerhöchſtihres Herrn Vaters in den erzene Bürgerſchaft von Wehr hervorgerufen hat 8 bin
i uftragt worden den Gemeindebehörden für den Ausdruck
hres Beileides und für die daran geknüpften Wünſche für die

orjahre Der

dieſen rauhen Paß a

eweiſe vorſätzlicher Brandſtiftung gefunden wurden g Mä

de
W

w h v h

Gefundheit Seiner Majeſtät Allerhöchſtderen beſten Dank aus
zu ſprechen

Der Geheime Kabinetsrath Wirkliche Geheime Rath
gez v Wilmowski

Ein reiches Geſchenk iſt der ſächſiſchen Stadt Radeberg
utheil geworden Frau verw Major Herold geb Rumpelt in

resden überſandte ihrem Bruder dem Bürgermeiſter Rumpelt
in Radeberg in Vollſtreckung des letzten Willens ihres kürzlich
verſtorbenen Gatten der lange Zeit in Radeberg garniſonirt
5000 Gulden in Oeſterr Goldrente mit der
als ein Stiftungskapital zum Beſten bedürftiger Einwohner
Radebergs anzulegen

eVermiſchtes

Kaiſer Wilhelms Sparſamkeit Bezeichnend für
die große Sparſamkeit welche Kaiſer Wilhelm zu üben pflegte
ſobald es ſeine eigenen perſönlichen Bedürfniſſe handelte
iſt folgende Thatſache In ſeinem letzten Willen hatte der nun
verblichene Monarch u g verordnet er wolle mit ſeiner Militär
Mütze auf dem Haupte begraben ſein Als man die vorhandenen
Mützen muſterte faud ſich nicht eine gute vor und man mußte
ſchnell von ſeinem Mützenmacher eine neue holen laſſen

Von der Liebenswürdigkeit des verſtorbenen
Kaiſers erzählt man folgenden hübſchen Zug Am Sonnabend
abend hatte der Generalarzt v Lauer den Monarchen wiederholt
inſtändig gebeten falls er während der Nacht irgend einen Wunſch
haben ſollte ſtets einen der Leibdiener herbeizurufen Jn der
gedachten Nacht fühlte der Kaiſer den Wunſch das Bett zu ver
laſſen doch trieb er die gütige Rückſichtnahme gegen ſeine Diener
ſchaft ſo weit daß er allein aus dem Bett ſtieg Hierbei befiel
ihn eine körperliche Schwäche er ſank um und blieb kraftlos auf
dem Boden des Zimmers liegen Als der Leibdiener herbeieilte
um dem Monarchen zu helfen war der Kaiſer infolge des Liegens
auf dem Fußboden erkältet und vermochte am folgenden Tage
nicht mehr ſich am Fenſter zu zeigen Sagen Sie Lauer
nichts, äußerte Se Maj zu dem Diener Der tragiſche Aus
r den dieſe anfangs geringe Unpäßlichkeit genommen hat iſt
bekannt

Mackenzie Ehrenbürger von San Remo Der
Gemeinderath von San Remo verlieh am Freitag in außer
ordentlicher Sitzung Mackenzie einſtimmig das Ehrenbürgerrecht
und beauftragte ihn telegraphiſch die Stadt bei dem Leichen
begängniß Kaiſer Wilhelms zu vertreten

104 Jahre alt Aus Goldap Oſtprenußen berichtet
man Vor einigen Tagen ſtarb in Sapallen bei Benkheim der
Veteran Altſitzer Strywginski in einem Alter von 104 Jahren
Derſelbe war 1785 geboren er hat alſo unter fünf Königen
Preußens gelebt Er hat den Befreiungskrieg mitgemacht und
iſt bis in ſein hohes Alter rüſtig und geſund geweſen

Felsſturz auf der Brennerbahn Aus Bozen meldet
man Am Freitag früh fand auf der Brennerbahn bei Bluman
ein großer Felsſturz ſtatt Ein Laſtenzug wurde von den herab
fallenden Felſen getroffen die Maſchine und viele Wagen be
ſchädigt der Perſonenverkehr iſt durch Umſteigen auch weiter
ermöglicht

Eine intereſſante Bemerkung, ſo ſchreibt das
Britiſh Medical Journal wurde in Amerika bei der Unter

ſuchung über die Todesurſache der bei dem kürzlichen Schnee
ſturme in Jndianag Verunglückten gemacht Der Tod trat nämlich
nicht infolge der Kälte ſondern durch Erſtickung ein Die bei
jpielloſe Schnelligkeit mit welcher die Temperatur fiel bewirkte
daß ſich der Schnee in Eiskryſtalle verwandelte und dieſe wurden
von dem Sturme in ein femes Pulver zerrieben wodurch die
Luft zum Athmen untauglich wurde Die Wirkungen des Schnee
ſturmes waren alſo völlig dieſelben wie die der gefürchteten
Sandwehen der Sahara

Ueber das Klavierſpielen urtheilt ein amerika
niſcher Witzbold in folgender Weiſe Es war im Konzert Eine
junge Dame trat auf mit ſo vielen weißen Volants um ſich daß
ſie ausſah wie der Planet Saturn mit ſeinen Ringen Sie gab
dem runden Muſikſtuhl eine oder zwei Umdrehungen und flaumte
darauf nieder wie ein mit Seifenſchaum gefülltes Lavoir Dann
ſtülpte ſie ihre Manſchetten auf als ob ſie daran ginge den
Preis in einem Ringkampfe zu gewinnen Darauf bearbeitete ſie
ihre Handgetenke und Finger um ſie geſchmeidig zu machen wie
ich denke und breitete ihre Finger aus bis ſie ausſahen als ob
ſie die ganze Klaviatur von dem brummenden bis zu dem
quiekenden Ende umſpannen wollten Schließlich machten dieſe
beiden Hände einen Sprung über die Taſten als ob ein paar
Tiger über eine Heerde ſchwarzer und weißer Schafe herſtürzten
und das Piano ließ ein Geheul vernehmen Als ob ihm jemand
auf den Schwanz getreten hätte Plötzlich Todtenſtille Man
konnte das Haar auf dem Kopfe wachſen hören Zuletzt ein
ſtärkeres Geheul als ob das Piano zwei Schwänze hätte und
man ihm auf beide getreten Dazu ein größeres Geklimper Ge
klapper Gequieke und eine Reihe von Sprüngen auf und ab
vorwärts und rückwärts eine Hand über die andere mehr wie
eine allgemeine Flucht von Ratten und Mäuſen Und das nennen
ſie in Europa Muſitk

Ein Poſtmeiſter als Juwelendieb Vor kurzem
wurde gemeldet daß vier mit Juwelen gefüllte Einſchreibebriefe
deren Werth in Hamburg mit 75,000 Doll 315,000 verſichert
war bei der Ankunft in Mexiko erbrochen und des größten Theils
ihres Jnhalts beraubt gefunden waren Jetzt meldet man aus
Mexiko daß der Dieb der Vicepoſtmeiſter Louis H Fleury in
der Grenzſtadt El Paſo del Norte iſt der die Beraubung der
Werthbriefe ſchon ſeit längerer Zeit betrieben zu haben ſcheint
Durch Geheimpoliziſten waren verſchiedene geraubte Edelſteine
aufgefunden worden Es koſtete jedoch viele Mühe die Spur
derſelben bis auf den Poſtmeiſter zurückzuführen und ihn zu ver
haften Letzterer hatte ſich übrigens ſchön ſeit langem verdächtig
gemacht da er nur ein monatliches Gehalt von 50 Dollar bezog
trotzdem aber ein Reitpferd hielt und einen gewiſſen Luxus be
trieb Nach ſeiner Verhaftung fand man in dex Wohnung ein
Päckchen mit Diamanten hinter dem Spiegel verſteckt Die ent
larvung des Diebes iſt der Firma M A Philip Co in Mexiko
zu danken welche auf Veranlaſſung des Herrn Philip in Hambürg

ur Aufklärung der Affäre angenommen und dadurch die ſchuß mehrerer für verdächtig gehaltener Perſonen

feſtgeſtellt hat

Verunglückter ne Wie Man berichtet aus
der Schweiz Am St Bernhard verunglückte zehn Minuten ober
halb e e der aus Schaffhauſen gebürtige Prof
Gottfried Keller der ſich zuvor in Montreux aufhielt Er wollte

h einmal zur Winterszeit ſehen und hatte
em SimplonHoſpitz einen Beſuch gemacht Er war am
rz 6 Uhr abends zu Schlitten in Liddes angekommen und

ſetzte entgegen dem Rath ſeines Fre den Weg nachts noch
BourgSaintPierre und ohne ſich hier aufzuhalten weiter fort
um noch zur Kantine zu gelangen und dann am folgenden Morgen
über den harten Schnee die Tour zu vollenden Oberhalb
BourgSaint Pierre glitt der Verwegene einige Schritte aus er
wollte ein wenig Luernen und ſich ſtärken wie man aus dem
Umſtande annimmt daß ſich zu ſeinen Füßen eine leere Flaſche
vorfand Hier erfror er und wurde am anderen Tage als Leiche
aufgefunden

wut den lübecker Durchbrenner Thörenbergſchreibt man von dort noch Julius Thörenberg ein bisher hoch
angeſehener Mann der das Ehrenamt eines Kaſſenführers der
unter Oberauſſicht des Polizei Senators Dr Rittſcher ſtehenden

eng ſratt bekleidete ließ ſich durch einen Geſchäftsfreind in
merika zu Spekulationen verleiten u a Kaffee Termingeſchäfte

an der hamburger und der hieſigen Börſe in bedeutendem Um
fange zu machen Als vor einigen Wochen ein plötzliches Sinken

ſchon d

der Kaffeepreiſe eintrat war Thörenberg zugrunde gerichtet daer ſich außer ſtande ſah ſeinen Verbindlichkeiten nachzukommen

Er hatte bereits das Geld ſeiner vermägenden Brüder
das ſeiner reichen Frau der Tochter eines ionärs in An
ſpruch genommen allein die Verpflichtungen des Spekulanten
müſſen größer als das ihm zur Verfügung ſtehende Kapital ge
weſen ſein er flüchtete am 8 nachdem er der Jrrenhaus

ca 45,000 M unterſchlagen hatte Die Unterbilanz
des Flüchtigen ſoll nach der einen Schreibweiſe etwa 120,000
nach der anderen ca 200,000 M betragen

Ein wanderndes Eisfeld Man berichtet aus Ar
changel Auf einer Landzunge die in die Bucht von Kandalak
hinausragt und ſich etwa fünf Arſchin über den Meeresſpiegel
erhebt liegt 30 Faden von dem Giſcht der Uferbrandung entfernt
das Fiſcherdorf Kaſchkaranzy im Kreiſe Kolg in deſſen Nachbar
ſchaft die Dörfer Kuſomen und Olentzy ſich befinden Am
5 Januar um die vierte Morgenſtunde bei leichtem Nordweſt
winde wurden die Fiſcher von Kaſchkarauzy durch ein ſonderbares
dumpfes Geräuſch erſchreckt welches plötzlich in lautes Krachen
überging als würden viele Geſchütze abgefſeuert Die Bauern
ſprangen aus ihren Hütten und ſtanden vor einem großartigen
Bilde Von der nordweſtlichen Seite her begann das Eis der
See gegen das Land vorzudringen in mächtigen Schollen überein
ander ſich aufthürmend ſchob ſich die Eismaſſe unaufhaltſam gegen
das Dorf vor Das in Form einer Uferböſchung entgegentretende

r konnte die wandernden Scholleu die der ungeheure
ruck der nachdrängenden Eisfelder vorwärts zwang nicht auf

halten Als das Dorf erreicht war ſchoben die Eismaſſen die
Häuſer von der Stelle und vernichteten alles was ihnen in den
Weg trat es zugleich unter den eigenen Trümmern begrabend
Die Bauern konnten nur ihr Vieh retten und verloren faſt ihr
ganzes Hab und Gut Um 8 Uhr morgens kam das Eis zum
Stehen Jn einer Ausdehnung von 400 Faden war das Ufer
mit einem etwa 30 Faden breiten Eiswall bedeckt der ſich fünf
ſtellenweiſe ſogar acht Faden hoch erhob Zwiſchen den aufge
thürmten Schollen ſah man hier und da die Reſte der zermalm
ten Hütten und anderen Baulichkeiten Es würden im Ganzen
20 Häuſer mit den Viehhöfen und 27 Speicher zertrümmert fer
ner 11 Badſtuben und 6 Getreideſcheunen ſowie viele Fſſcherei
geräthe und Hausrath Ein größeres Seeſchiff und 42 Fiſcher
barkaſſen wurden ebenfalls vom Eiſe vernichtet Menſchen kamen
bei der Kataſtrophe nicht um

Perſonalnachrichten Der am Freitag in Paris an
einer Lungenentzündung verſtorbene Vater des Präſidenten der
franzöſiſchen Republik Senator Lazare Hippolyte Carnot
hat die Erhebung ſeines Sohnes auf den Präſidentenſtuhl nur um
wenige Monate überlebht 1801 geboren war er ſeit einiger Zeit
das älteſte Mitglied des Senats deſſen gegenwärtige Tagung er
im Januar d J als Altersvorſitzender noch in körperlicher und
geiſtiger Friſche eröffnet hat Sieben Jahre lang bis 1823 hatte
er mit ſeinem Vater dem großen Carnot in Magdeburg in der
Verbannung gelebt ſeitdem bewahrte er für deutſches Leben und
deutſche Wiſſenſchaft die Achtung die ſich auch auf ſeinen Sohn
vererbt hat Nach dem Tode des Vaters der in Magdeburg be
ſtattet wurde kehrte er nach Frankreich zurück wurde 1839 Ab
geordneter ward nach der Februax Revulution von 1848 Miniſter
des öffentlichen Unterrichts ein Poſten den er jedoch ſchon nach
wenigen Monaten wieder niederlegte Später nach dem Staats
ſtreiche wurde er zweimal in den geſetzgebenden Körper gewählt
verweigerte jedoch den a n und konnte ſomit ſeinen
Sitz nicht einnehmen rſt 1863 entſchloß er ſich den Eid zu
leiſten und wurde darauf von Paris gewählt 1869 unterklag er
jedoch ſeinem Gegenbewerber Gambetta Jn der National Ver
ſammlung von 1871 vertrat er das Departement Seine et Oiſe
und ſchloß ſich der republikaniſchen Linken an ohne jedoch au den
öffentlichen Disküfſionen hervorragenden Antheil zu nehmen
Senator auf Lebenszeit war er ſeit 1875 Jn Newyort ſtarb
vor kurzem im Alter von 63 Jahren der deutſche Apotheker Ernſt
Louis Naumann Derſelbe war aus Prettin bei Torgau ge
bocen kam 1852 nach Amerika und eröffnete bald darauf eine der
erſten deutſchen Apotheken in Newyork Naumann war eifriger
Republikaner und jahrelang Präſident der deutſchen republi
kaniſchen Centralorganiſation 1880 agttirte er unter den Deutſchen
ſtark gegen die Wahl Grants Vor etwa vier Wochen ſtürzte er
auf dem Eiſe und brach zum 12 mal in ſeinem Leben den Arm

Römiſchen Blättern zufolge ſoll Kardinal Howard ſeit
längerer Zeit gehirnleidend plötzlich wahnſinnig geworden ſein
Howard entſtammt dem höchſten engliſchen Adel und ſteht im
60 Lebensjahr Seit 11 Jahren iſt er Kardinal

Todesfälle
Jn München ſtarb am 16 d der Schriftſteller Ludwig

Steub Derſelbe wurde am 20 Febr 1812 zu Aichach in Ober
baiern geboren und beſuchte ſeit 1823 das münchener Gymnaſium
und die münchener Univerſität auf der er Philologie und Juris

de ſtudirte 1834 ging er nach Griechenland wo er bis in
ie 40er Jahre hinein bei der Regierung im Kanzleramt be

ſchäftigt war Ueber Jtalien kehrte er nach München zurück wo
er ſeit 1845 bis zu ſeinem Tode als Anwalt und Notar gelebt
hat Seine Bilder aus Griechenland, die er 1841 erſcheinen
ließ waren ſein erſtes Buch Seitdem hat er Novellen Gedichte
auch einige Luſtſpiele veröffentlicht aber nicht in dieſen Sachen
ſondern in ſeinen Schilderungen der bairiſchen Alpen und Tirols
ihrer Landſchaften und Menſchen iſt ſeine beſondere Originalität
zu ſuchen Er iſt einer unſerer hervorragendſten Landſchafts
und Genremaler ein Defregger in Worten mit einem ſtarken
Stich in das Satiriſche geweſen Seine Schriften Drei
Sommer in Tirol Das bairiſche Hochland Altbairiſche
Kulturbilder Herbſttage in Tirol ſind Muſter farbiger Dar
ſtellung und ſcharfen Witzes

Handels Verkehr und BörſenNachrichten
Breslau 17 Page Die Aktien der Portland Cement Fabrik

vormals A Gieſel e wurden an heutiger Börſe zum Kurſe von
142 eingeführt Später 150 gehandelt und Geld Von den Anmeldungen bei
den vereideten Maklern wurden Beträge bis zu 74,000 M nicht verückſſichtigt
wogegen auf jeden Auftrag über 75,000 M je eine Aktie zu 1000 M zugethellt
wurde Jm freien Verkehr wurden die Aktien bis 155 Proz bezahlt

vae artelet er e ger gegen r tagelverſicherungs Geſe a oß die Vertheilung einer Dividervon Proz d i 80 M pro Aktie ß de
Der e Kreditverein vertheilt für 1887 6 Proz Dividende

Reingewinnvon 167,399
amburger Straßenbahn hat in 1887 eine Geſammteinnahmeer 182,356 aDie

von 3,091,580 M M im erzielt der Ueberabgeſchrieben wurden 461,631 M oder 52,889 Mſchuß beträgt 797,402 M ben
mehr T im Vorjahre die Dividende beträgt 5 Proz wie 1886

Die Süddeuntſche Jmmobilien Geſellſchaft in Mainz ſchlägt1 Proz vor die e h ſeit 1874 ſelUchaf
Kupfererzeugung in 1887 Die londoner Firma Henry R MertonS Co Laſſen e über die en der Welt

Danach würde ſich die Geſammterzeuqgung für 1887 auf 224 490 1 belaufen haben

bigen e ſeit 226,892 t r 151,963 t m Sie deu da
ie mmen m Theil au uRio Tinto iſt darin ſie 1887 mit ad Lcſchag gegen 24,700 t für 1886

die von Tharſis unverändert mit 11,000 t

Eiſenbahn Einnahmen Weimar Geraer Eiſenbahn
Geſellſchaft Febr vereinnahmte die h insgeſammt 70,336
welcher Betrag rgleich gegen das beſtimmte Betriebsergedniß des 1887er
Parallel Monats ein Mehr von 1499 M und beim Vergleich von vorläufig mit
vorläufig ein ſolches von 4001 M darſtellt Für die Monate Jan und
hat die Geſellſchaft eine Einnahme von 139,088 M zu verzeichnen 1562
3422 M mehr als 1887 Die Heſſiſche Ludwigsbahn vereinnahmte
auf ihrem ungarantirten Netze im Perſonenverkehr 347 M 50,731 M

m Glieetehr e eben 37850 M2044 M zuſammen 1,020,277 M 128,366 L r den beiden e
Monaten des Jahres betrug die Geſamimnteinnahme 2,042,504 M 224,1

Die Einnahme der Werrabahn im Febr beträgt für Perſonen und
55,456 für Güter 152 168 ziiſammen 207,624 eder 19,666 M mehr
als im Febr 1887 Luzern 17 März elegr Offigiell Die Be
triebseinnahmen der Gotthardbahn betrugen im Febr für den Perſonen
vertehr 172,600 Fres Fres für den Ghülerverkehr97 v 177657,400 e im Jan Fres zuſammen 830,000 Fres im

745,000 Ires Frch m JanDie Betriebsansgaden betrugen im Jehr 450

rüder ſowie



390,000 Vemnach Ueber n medht380,000 355,000 Fres geringere Qualität nur zu Brennerei paſſend 42 430 Vs alteDer Weihe a re 2 n gehe M Unſere MelaſfeNotirungen verſtehen ſich auf e März Amtl Roggenmehl Nr O n 1 per 100 gen
le 4118 Pez d T Gek Sack KündigungspreisAlte Die Ketten der Kaufmannſchaft ſchuſttspreis per dieſen Monat 158 ez ver n rs

Zahlungs Einſtellnngen Magdeburger Börſe z z Me 16 40 bezahlt per MaiJuni 16 60 per Juni Jl15 WJ M Berltn 172 März Weizenmehl Nr 00 23 00 21,75 Nrs e T 1975 Feine Diarlen über Rot dit Roggennett re S 1650 25 d0 ſeine Marken Nr d u 1 I7,75 16 50 bez Nr O 19Ko 96 höher als Nr O u 1 per 100 kg Br inkl Sache h c h per e per März 8225 per April 52,00a h e New Hort 17 März eiegr Mehl 3 D 15Zedens en 12 Min et um x u Butter Eier Fleiſch25 4 März ar Berlin 16 Mär ol Präſ Rindfleiſch von der Keule104 r ſende 230 M a M Paraneg e n W wbſeſc ho rodraffin eiſch 0,80 1 ter 1,80 per Eier 3,00 5,6Gem Raſſuade 27 75 28 50 27 75 28 50 e Stück s r 3,00 5,60 M per
26 3 Gem Melis I 27 25 27 25 Nordhanſen 17 r Keule 1,40 1,50 do Bauch16 4 Tendenz am 15 März Feſt 0,90 1,20 Schweinefleiſch 1 1,20 Kalbfleiſch 0,70 0,80 H ſ14 080 U00 Spec geränch 1,40 1,60 B a r nelſieifr r per e e e e e r e ter 2004 Durchgehend f a B Hamburg e t n Ban te a Speg54 März 14 62 14 572 M Dre r rn z rk März Telegr85 14 85 14 82 M bez Juni JuniJuli 15 M tez u Br 1492 M Stärke Kartoffelmehl

t 12 95 M bez

Ruhig Sermine ſtill in u 7 e en DurchDie Aelteſten der Kaufmannſchaft e T W J z d i Na d Mon und per Narz11 4 16 5 Braunſchweig 17 März Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker M Kartoſſeſſte un d re r Aug SeptDie Stimmung im dieswöchigen Markte äußerte ſich naturgemäß ungemein ſtill fatt Geiündig Ea z ünrich n Zpreis l St Termine
da der geſammte Geſchäftsverkehr unter den durch die Trauer um unſern dahin M m S lcce 1370 80 W g dic rchſchnittspreis

n T M Onal er dieſen Monat 18 70 per MärzVerlooſungen eſchiedenen Katſer geſchaffenen mancherlei Beſchränkungen ſich im ruhigſten April 18 70 per April Mai 16 60 per per MaiJuni per An rz
Badiſche 4proz 100 Thlr Looſe Die nächſte Ziehung findet letſe bewegte Jmmerhin ſpiegelte ſich in der vorliegenden meiſtens weder w 80 Pe Sept

am 1 April ſtatt Gegen den Kurs verluſt von etwa 120 M am Stück auf Raffineriequalitäten gerichteten Nachfrage und dem gegenüberſtehenden
bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger mäßigen Angebote eine durchweg feſze Tendenz wieder Letztnotirte Preiſe für S eSerlin Franzöſiſ tr 13 die Verſicherung für eine Prämie von Kornzucker waren voll zu bedingen Die beſſeren Sorten Nachprodukt genoſſen SchiftfahrtSerlin Franzöſiſche

r 30 Pf Ftr höhere Bewerthung theilweiſe für inländiſche3 M das Stktt Ka eicrene ver Export n nur pereingeit in e Erſcheinung Kryſtall Trieſt 16 März Mitgetheilt von Theile Köhler
Mailänder 10 Lire Looſe Die nächſte Ziehung findet am r A f Odeſſa öſterr l 4z Geg etwa c zucer zeigten ſich vernachläſſigt Jnsgeſammt betragen die Wochenumſätze ca Angekommen von Odeſſa öſterr ungar Lloyddampfea e r e h dir a affinirter Zur hatte ſtilles Geſchäft Preiſe unverändert Minerva Cardiff öſterr ungar Dampfer Matlek ort z

dei der Ausloofung übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger Berlin und ſeſt 1 annii röſiſ Sirahe i ür ei ämi behauptet Es notiren heute Liverpool engliſcher Dampfer Trinidad Marſeillen die Verſichernng für eine Prämie von 40 Pfg Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen nach ital Dampfer Lucano Abgegangen nach Glasgow
Raffinade M 30,25 excl F Dr Frühling u Dr Schulz hierKryſiall Zuger 1 M 26,00 26 20 el öſterr ungar Dampfer Tisza Genua italieniſcher DampferWaaren und Produktenberichte mens i e r BengalaT Kornzucker erGetreide gem Faſſwade r nete Rend W ſt R er in e ch r a iſtMä net 590 Melis 50 28 25590 geſtern nachmittag mit der oſtindiſchen Poſt aus Alexandri1620 gung a ken We h o alle u Wünrſelraſſn i K Ropr F fier eingetroffen e 9 randrien

11,30 e 10,50 10,80 Gerſte gute 15,70 17,50 mittel 12,85 14,65 Rü melaſſe 43 Be 81,5 Brixy effektiv und ſpätere Lieferung exel Tone z burg 17 März Der Poſtdampfer Colonia der Hamb Am
e e e e c karte erst ſteh e M und ſt Vrrnnereien 2e0 300 Mt Die Preiſe ehe Ken ben de a n ſei e e

n z verſtehen ſich per 50 icg Geſellſcha pere e n e e e geht 1 Art Daſe on San e e e e t Mat an Kzerb diſtebis 174 M nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität 160,00 Durch frei o 7 Ham W c Ruhi per Juli 14 p 9 London 25 März Der Caſtle Dampfer Drummond Caſtle iſt
e r u e v e e Nachniltagsbericht Rübenrohzucker I Produtt Frunt i Taxe hat de ter ehe rnper April Mai 462 ez per MaiJuni Kwa Grantu aſtle hat heute au eimreiſe Liſſabon paſſirt deBaſis 8820 Rendement an Bord frei Hamburg per März 14 80 per Juli 14 70 Union Dampfer Moor iſt geſtern auf der Ausreiſe in Cape rn anr Juni Juli 167,5 167 bez per Juli Aug per Sept Okt bezen ueuer Üfance mit Ausſchluß von Rauhweißen per 1000 k Loes per Auguſt 14,65 W Nov 12 65 Dez 12 65 u loco 38 50 d ekomnien

ohne Umſaß Gek t Kündigungspr M Durchſchnittspreis Pärts 17 u Se o m i Te nach Qualität Wieferungésgualität Töctd S Durch e en her a An n g er Nätz 433,10 per April 80 Norddeutſcher Lloyd in Bremen

h e c v centr z i ruhig ſtetig deworta e z W udß S e e ne New York 17 März Telegr Zucker Fair refining Muscovados a Beſtimmu v
Loco 108 bis 118 M nach Qualität Liefernugsqualität 116,0 inländtſcher gaſſee ſener c Brrr in dfeiner 115 116 bez guter 113 ab Bahn bez per dieſen Monat per e Se h Bann 1 ärz 5 nachm von NewYorkMärz April Pez per AprilMai 119 116,75 bez per MaiJuni 120,751 Hamburg 17 März Kaffee ſteigend Umſatz 4000 Sack S S n 14 März T von New ork
dez per JuniJuli 122,75 bez per Juli Aug 124 75 bez per Aug Sept Hamburg 17 März vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos S Kurrxe e o 14 März 11 Uhr vorm in NewPork

ver Sept Okt 127,25 126,75 127 bez per Mai 58, per Sept 56/, per Dez 56 Unregelmäßig fitet diett ork 9 März 10/ Uhr vorm von SouthamptonGerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 100 175 M uach Qualität Hamburg 17 März nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good s Eider deren 12 März 12 Uhr nachts von Sonthampton
Futter 108 112 M average Santos per Mai 58 per Sept 54 Dez 54 Unregelmäßig v lSaale York 15 März 10 Uhr vorm Dover paſſirt
Hafer per 1000 Kg Loco feſt Termine matt Gekündigt t Havre 17 März Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimunn Hermann Bremen 14 März h in Bremerhafen

Kündigungspreis M Durchſchuittspreis M Voco 106 130 Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchloß mit 60 Points Hauſſe Rio Amerika Bremen 14 März e von Baltimore
M nach Qualität Lieferungsqualität 111,0 pommerſcher guter 115,0 117 8,060 Santos 6000 B Recettes für geſiern t F Wilh Baltimore 8 März von Bremerhafen

do feiner 119 122 ab Bahn bez per dieſen Monat bez per Havre 17 März Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann hein Baltimore 14 März a von Bremerhafen
RNärz April bez per Apri Mai 113,25 4113 bez per MaiJuni 115,25 Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per März 71 00 per Jnn der Braſtl und La Plata Linien

per Juni Juli 117,25 117 per JuliAug 118,25 bez per Sept Qktt 69 50 per Aug 1888 68 50 ver Dez 66 50 Unreg lmäßig Weſer Santos 1 März von Madeira
Amſterdam 17 März Gut ord Java Kaffee 37 Gr Bismarck Braſilien 6 März von LiſſabonMagdeburg 12 März Gebr Fasers Zandweizen 160 155 Weiß New York 17 März Telegr Kaffee Fair Rio 13/ nom do Rio Franutfurt La Plata 9 März Las Palmas paſf

r che glatter engl Weizen 15 162 auhweizen 148 154 c low Nr 7 ordinary per April 10 12 do do per Juni 9,97 Ohto Coruna Vigo La Plata 12 März von Antwerpen
ſir r valiergerſte 150 145 Landgerſte 115 125 Hafer 118 125 M Spirius Linien nach Oſt Aſten und Auſtralien

Nordhauſen 17 März Amtl Weizen 14,70 16,00 00 m t Braunſchweig Bremen 15 März in Suez11,50 Geiſte h e öähr e e 4 Roggen 11 7 Berlin 17 März Amtlich Spirttus r 100 1 d u Sachſen Bremen 14 Bn von Shnghat
m Leipzig I Zig Sie per a e loco inländ 168 173 die er i ß Srgnnsgreis n n Wionat a Winnn a in G oreausländ 190 194 M bez Br Feſt k c März in Gennae e n Se e e per März April bezahlt per April Mat 964 666 06,4 bez Sarrer Anſtacen 13 Febr un Adele tinländ 118 123 M bez u Br Ruhig Gerſte per 1000 kg netto loco Brau

z e n per MaiJuni 97 97 97 3 bezd S r rung h h ter un per 100 1 100 e 10,000 verſtenerter loco ohne Faß 96 06vent r s ne tnländiſcher 120125 M i bez Für ein kleines Quantum bez Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle
Stetttn 17 März Wetzen unveränd loco 157,0 163,0 le Mat Spiritus mit 50 M Verbraucheabgabe loco ohne Haß 09 bezahlt Apriluni à r i Mat Mal 49 8 490 bez 498 per MaiJuni 504 50,6 50 5 bez per Juni Juli Thüringen 40 V 45 V 10 15 V 11 36 V1565,00 per Juni Juli 1689,50 gen unveränd loco 100,00 112,00 51 Se Auge 27 rAdele der Suttedun 11020 entehihe vete e e e net el 25 N 30 N 65 N 40 N bis Erfurts o 101 52,9 62 8 per Sept Ott 53 53 53 3 bezFrestau 47 März Roggen per März 109,00 per AiprilMai 109,00 Spirine nt 70 e Vebraug sabgabe loco ohne Faß 30 03 bezahlt per April 11 1 N

per MaiJuni i13,00 S n be er Mann e e er z Leipzig 510 V 8420 V S 8 631 VMai 31 31 31 3 bez per MaiJuni 31 81 31 8 vez per Juni Leipzig 3 84 8 34 38 V 88 25n r Fetegr Wetzen fremder ioco 18,75 hieſiger loco 1760 Juli 82 7 li Ang 33 33 388,8 begß per Aug Sept 2 10 15V 811 40 V 40N 83 20 N
e Rat 17 er Man es der Jull 1288 Hiöggen fremder les h m e e e per 615 Na 716 m n TWe ger z per März 12,88 per Mai 12 65 per Juli 12,75 Teipzig 17 März ESptritus ver ohne Faß loco verſteuert Magded urg 719 g 551 8 W 10 r L
mm umd h z i März Weizen loco ſtill holſteintſcher loco 162 bis W T r welt loco unverſteuert 70er 30,00 M nominell loco 50er 48,60 An N 550 N 33 N 10 30 N

en lenb iſcher i J j8 luſſiſher wer S e e dal n See ſ Magdadarg 43 Mirz Harmann Walther ohenderihh Nord e u e e a d e
Wien 17 März Telegr Weizen per Frühjahr 7,29 Gd 7,41 Br per Nach langer Pauje iſt endlich einmal wieder von einem etwas belebteren Spiritus N 930 Ne bis N 2

MaiJuni Ed Br per JuniJun 7,48 Gd 7,50 Br per Herbſt ar kte zu berichten da die Nachfrage nach Waare in dieſer Woche das nur 0 bis Nor daurſen 10 37 M
Gd Br Roggen per Frühjahr 81 Gd 83 Br per MaiJuni ſehr mäßige Angebot weſentlich üverſtieg Der Grund für dieſen Umſchwung Berlin 5 436 V 725 V 18 V 11 V 40 N

S 8 Br per JuniJuli 660 Gd 02 Br per Herbſt Vd mit nen ſo r ment 3 n e F 39 N 6 N 24 N 8 10 20 N bis Bitterfeld

F 52 i r en t d e 9 2e r e gwh er airdig Gd Achnen muß Die Belebtheit des Marktes lam ſofort in den Preiſen in Sorau u e Wie gaſterwaltet bis Falkenberg 33 N
Peſt 17 März Telegr Weizen loco ſt per rühjahr 7,01 Gd Ausdruck welche täglich etwas anziehen konnten und mit einem Aufſchlag von b di e

17 Br per Herbſt 7,41 Gd 7,42 Br Hafer per rühjahr 5/15 Gd u Julie M m in Wege t r M für wag e i Halberſtadt 40 V 11 35 V 5N 6 N 25 M
17 e LGerhäliniß zur vergangenen Wo ießen i nicht durm e r e üre Frenc, Siußtberigt Weizen feſt per ne e e der Speinlation der herechtſertigte Auhſhwung der Ankunft der Eiſenbahnzüge in Halle

7z 23 75 per April 23,80 MaiJuni 23,80 i 4 üri TRoggen ruhig per März e i i per Mainz 80 Karktoffelſpiritus daſeiend ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt Thurtagn r V 5 on Ort 2 2 J
Amſterdam 17 März Telegr Weizen per Nov 196 Roggen per 12 März 46 80 47 20 mit 50 M Steueraufſchlag 98 N 1056 Nar her Mag 105 per Se 104 à 105 e 28 60 70 gntwerpen 17 März Teiegr Schlußdericht Weizen ſchwach 13 27 10 47 50 e 50 e Leipzig 8 37 V 9 V 8 42 V 43 V 8 11 7 VKog en unverändert fer ſchwach Gerſte ſteigend 229 00 70 1128 V 12 N 252 N 27 N 31 NNework 17 März Teiegr Rother Winterweizen loco 90/, per März 00 99 J 87 37N 23 N 68657 N 1027 N 123 Ne per April 90, per Mai D 90 15 48 40 z a Maggegbgrg 72 3 S 3 r S de 32970 70 2 v 126 N 868 Nz 1641 Nen Magdeburger Börſe vom 17 März 230 00 n Nordhauſen Kaſſel 55 V von Nordhauſen 14 Vagdeburger Börſe 17 März mittags Rohzucker In der Vom Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde iſt nichts Nennenswert 105 V 8 12 30 N von Eisleben 13 18N

Svergangenen Trauerwoche zeigte nirgends Neigung zu größeren geſchäftlichen umgeſetzt worden
e ehe e e e S Acte Nagoeburg 17 März gartoſfelptritus für 10,000 I loco ohne Faß Berlin r e on Biterfen S 103 V
s behalptet zu begehen Zur gen arten än t re ſ33 40 40 80 M bei 50 D 20 90 bei 70 Steneraiiſſclag 11 30V 250 R on Bitterfeld 524

höhere Forderungen bewilligt Umſatz ca 104 000 t e wurven a Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt 56 N 10 51 N eu r Zuck er Die Tendenz unſeres Marttes bli en März Spiritus vo e geh Soer a6,30 do do Coer
s blies ohne Unter do do mit Verbranchsabgabe von 70 M und darüber 28,30 per März Sorau Guben 4V von Falkenberg 7 N 9Nbrechung eine ruhige jedoch feſte und erſuhren die Preiſe von raffinirtem Zucker Get I Beha

I uptet 13 N von Falkenbergkeine Veränderung W S Stertin 42 März Spiritus feſt loco ohne Faß do mit vo Halberſtadt 5 V on Könnern 87 V 105 Vun ntivnen w 60 M Kouluniſtener 47 50 do mit 70 M Konfumſteuer 29,50 per April Mai 16 N 455 N 8550 N
Kryſalznger ber 98 berg e e e See e in Schnellzug 1 und 2 Klaſſe Schnellzug 1 bis 3 KlaſſeHamburg 17 M tritt c 3 ra vo J d April Mai 202 Br MaiJuni 30,75 Br Sinn Jult r Br per 8 Lotahzug 2 bis 3 Klaſſe ohne Gepichbeſördering

2 D v de Bresan 17 März Sviritus ber 100 700 excl 50 M Verbrauchsab npr m T e aben per März 46 20 April Mai 47 20 do per MaiJuni 48,30 do do 70 M e e e e e n e e
caver April 47 00 per Viar Aug 4725 per Sept Deg 46,00 00 Man huſt et ni cht mehr n nen 7

p e endem 17 7 190 do Petrolenm v s Bo Pector3 Ich na i i tſchgen e u e e ver bo eg z Werttn 12 März Ein Ketten Hiaſftnittes Standard hie perſ dee eder e e r nen
o 2930 d 100 mit Faß m Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt erklärten anwendet Jn Doſen 60 Paſtillen enthalt nd à t 1Weile i en Meter ehſchnitereis re M Soco in den Apotheken erhältlich e
e r tettin 17 Närz Loco verzollt 13,10 erd Hambutg war wo Siandard whlte Nutzlos giebt derjenige ſein Geld aus welcher ſich veri a 508000 a 72 Gr e r ken e leiten läßt bei Störungen der Verdauung und Eihrung ein

Gem Saſſuohe u geh c 7 d ws Dre men 17 März Schiußber ſeigend Standard white loco 7,20 bez len ren v e eher W re dlte i diihele
7 do d vielen Jahren bekannten und beliebten weil bewährten Apou e nete neo II r Sr Bt h le bez und ver n ch Apo c n r bnehmen d duw u e ew San Se affinirtes 70 Abel Teſt Um uder r rau auweiung berzeuge manh e e e e e en e gen tenHalle Drug ind Verlag von O HendS
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